
07.02.26
EDEKA
9 – 12 Uhr

20.02.26
FEUERWEHRHAUS BÜCHENBACH
ab 18 Uhr

21.02.26
METZGEREI KANZLER
8 – 11 Uhr

26.02.26
STAMMTISCH HEYDER
ab 19 Uhr

06.03.26
BÄCKEREI PAUL
14 – 16 Uhr

FÜR GUTES KLIMA!
WEIL UNS 
BÜCHENBACH
AM HERZEN LIEGT.

HIER KÖNNEN SIE 
UNS TREFFEN

LISTE 4

AM 8. MÄRZ 
IST KOMMUNALWAHL
SO GEHT‘S

BRIEFWAHL
SO GEHT‘S

V.i.S.d.P. :
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
OV Büchenbach
Markus Hempfling
Heuweg 25, 91186 Büchenbach

info@gruene-buechenbach.de
fb.com/gruenebuechenbach
@gruene_buechenbach

www.gruene-buechenbach.de

Bei den Kommunalwahlen in Bayern können Sie als Wähler*in 
Ihre Stimmen kreuz und quer über den Stimmzettel verteilen und 
auf verschiedenen Listen einzelne Kandidat*innen ankreuzen, die 
ihrerseits bis zu dreifach auf einer Liste aufgeführt sein können 
(panaschieren). Davon unabhängig dürfen Sie einzelnen Bewer-
ber*innen maximal drei Stimmen geben (kumulieren).

Aber Vorsicht: Wer den Überblick verliert und zu viele Stimmen 
abgibt, dessen Stimmzettel wird ungültig. Wem das zu viel Auf-
wand ist, der kann auch einfach die Liste einer Partei ankreuzen 
– am besten die von BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN! Die Stimmen 
werden dann in der angeführten Reihenfolge verteilt.

Briefwahlantrag (kommt mit der Wahlberechtigung) ausge-
füllt und unterschrieben ans Wahlamt senden oder online oder 
persönlich im Wahlamt beantragen. Ein Telefonanruf reicht dafür 
nicht aus! Wählen,  Ausfüllen und auf jeden Fall darauf achten, 
den Wahlschein rechtzeitig abzusenden: Nur Briefe, die bis 18 Uhr 
am Wahltag im Amt eingehen, werden ausgezählt.

KONTAKTIEREN SIE UNS

RECHNUNG
RUNTER.
LEBEN
REIN.

GRÜNE WÄHLEN!



ALEXANDER GRÜNER
Vermessungsbeamter

ANNA-MARIA STREIDL
Chemieingenieurin

SILVIA SEIDL
Dipl.-Psychologin

MARKUS HEMPFLING
Fachinformatiker,

Gemeinderatsmitglied, Vorstand 
Montessori Verein Büchenbach, 
Vorstand Landesbund für Vogelschutz, 
Vorstand Inklusionsverein Büchenbach, 
Vorstand Energiebündel Roth-
Schwabach, Betreuer TV 21 Fußball

INGO PEUKES
Fachinformatiker

Freiwillige Feuerwehr Breitenlohe

INGRID KARG
Pädagogische Fachkraft

Gemeinderatsmitglied, BN Amphibien 
Schutz, Umweltbeauftragte ev. 
Kirchengemeinde St. Willibald 
Büchenbach, Asylhelferinnenkreise, 
Mitglied im Bildungsbeirat im 
Landkreis Roth 

MELANIE PLASCHKE
Fachärztin Anästhesie

Kreisrätin Verwaltungsrätin  
Kreisklinik 
Vorstand Concrete  
Jungle Jazzclub Büchenbach

PETER PENJAK
Wirtschaftspsychologe

SUSANNE GRÜNER
Sozialpädagogin

Gemeinderatsmitglied, 
Jugendbeauftragte

GERHARD KARG
Werkzeugmacher, 

Verbandsrat

GERHARD DAHLBERG
Journalist

Unser Bürgermeister-Kandidat

KATHARINA SCHUR
Fachoberlehrerin

Aktiv im Obst- und 
Gartenbauverein und bei den 
Kärwaboum- und Kärwamadli

DANIEL PLASCHKE
Schreinermeister

Pfarrgemeinderat der  
katholischen Kirche

FÜR MEHR TRANSPARENZ UND  
BÜRGERSERVICE DURCH DIGITALISIERUNG!
Wir wollen, dass Büchenbach im Vergleich bayerischer 
Gemeinden zum Vorbild in Sachen Digitalisierung wird 
und mehr Online-Verfahren ermöglicht – ohne jemanden 
auszuschließen.

FÜR EINE ENERGIEWENDE ZUM NUTZEN  
DER BÜRGERINNEN UND BÜRGER!
Wir betrachten den Bau einer Windkraftanlage als 
Chance für Büchenbach – machen wir das Beste daraus 
und setzen auf ein Modell, das auch die finanziellen 
Vorteile möglichst breit streut.

FÜR BEZAHLBAREN WOHNRAUM  
UND MEHR MITEINANDER!
Wir möchten, dass Büchenbach speziell für junge 
Familien noch attraktiver wird – auch zum Vorteil 
der Älteren. Barrierefreies Wohnen und alternative 
Wohnformen verdienen deshalb mehr Aufmerksamkeit.

FÜR SICHERHEIT UND KLIMAANPASSUNG!
Wir wollen, dass sich Büchenbach auch baulich besser 
auf Extremwetter vorbereitet und die Freiwillige 
Feuerwehr als primäre Instanz des Katastrophenschutzes 
optimal ausstattet.

FÜR EIN NACHHALTIGERES UND  
ATTRAKTIVERES BÜCHENBACH!
Wir wollen frischen Wind für Büchenbach, damit 
Gutes sich weiterentwickeln und neue Ansätze sich 
entfalten können – in konstruktivem und respektvollem 
Miteinander.

FÜR OPTIMALE INFRASTRUKTUR UND  
LEBENSQUALITÄT!
Wir setzen uns ein für eine schnelle Erneuerung der 
Trinkwasserleitungen, neue Wege zur Sicherung der 
ärztlichen Versorgung, moderne Formen der Mobilität und 
mehr Teilhabe für Bürgerinnen und Bürger jedes Alters.


